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VERANSTALTUNGSORT

ANMELDUNG UND ANREISE

Termin September 2024 bis September 2025
 (genaue Terminübersicht im Innenteil)

Leitung Eva Peters, LWH

Referent*innen Suzanne von Melle, 
 Dipl. Pädagogin, Lingen
 Christoph Kramer,  
 Dipl. Heilpädagoge, Münster
 Katharina Linnenschmidt, 
 Dipl. Pädagogin, Lingen
 Anke Vogt, Erzieherin, Melle
 N.N.

Kosten 2.970,00 €, 
 zzgl. Prüfungsgebühren von 200,00 €
 Übernachtungskosten auf Anfrage

 Ein Teil der Kosten können die Träger 
 über die Richtlinie Qualität in Kitas II 
 fi nanziert bekommen. Bitte wenden 
 Sie sich dazu an die Kita-Fachberat-
 ung in Ihrem Landkreis, 
 in Ihrer Kommune

Hinweis Anmeldung mit beigefügtem 
 Anmeldebogen

LUDWIG-WINDTHORST-HAUS
Katholisch-Soziale Akademie
Gerhard-Kues-Straße 16
49808 Lingen-Holthausen
Tel.: 0591 6102 - 0
www.lwh.de

Daniela Gille
Tel.: 0591 6102 - 146
Fax: 0591 6102 - 135
E-Mail: gille@lwh.de

Ludwig-Windthorst-Haus
Gerhard-Kues-Straße 16
49808 Lingen-Holthausen

DAS SEMINAR
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Integrative Erziehung und Bildung in 
Kindertageseinrichtungen
im Kontext inklusiver Bildungsprozesse

Berufsbegleitende Quali� zierung
für staatl. anerkannte Erzieher*innen und 
Sozialpädagogen*innen

September 2024 – September 2025 



INTEGRATIVE ERZIEHUNG UND BILDUNG IN KITAS

Qualifizierung für Erzieher/innen

Die gemeinsame Erziehung und Bildung von Kindern mit 
und ohne Beeinträchtigung gehört zum Bildungsauftrag 
des Elementarbereichs. Chancen zur Teilhabe und Entwick-
lungsanreize für jedes Kind zu schaffen ist Zielsetzung der 
Integrativen/Inklusiven Erziehung und Bildung. 

Einrichtungen, die integrativ arbeiten wollen, müssen u. a. 
nachweisen, dass sie über entsprechend qualifiziertes Per-
sonal verfügen. Anstelle der heilpädagogischen Fachkraft 
kann auch eine sozialpädagogische Fachkraft (Erzieher*in 
oder Sozialpädagoge*in) tätig sein, die ihre heilpädagogische 
Qualifikation durch diese berufsbegleitende  Fortbildung, 
die vom Niedersächischen Kultusministerium anerkannt 
ist, erworben hat.
Ziel der Fortbildung ist, den Teilnehmenden ein Verständnis 
zu vermitteln, wie eine Pädagogik für alle Kinder gestaltet 
werden kann und welche fachlichen Kompetenzen dazu 
beitragen können.

INHALTE DER ZUSATZQUALIFIKATION
1. Baustein
 Entwicklung integrativer Erziehung (Teil 1) und gesetzliche 
 Grundlagen in Niedersachsen (Teil 2)
2. Baustein
 Integration im Kontext gesellschaftlicher Entwicklung  
3. Baustein
 Bildung, Entwicklung und Lernen von Kindern im Alter 
 von null bis zehn Jahren
  4. Baustein
 Beeinträchtigung kindlicher Entwicklung:
 Erscheinungsformen, Ätiologie, Diagnose und ihre Bedeutung 
 für Pädagogik und Therapie
  5. Baustein
 Pädagogisch-didaktische Ansätze in der Tageseinrichtung 
 für Kinder im Kontext integrativer Arbeit  
6. Baustein
 Beobachtung – von einer zufälligen Beobachtung zu einem 
 systematischen (strukturierten) Beobachten und Dokument-
 ieren in der Tageseinrichtung für Kinder
  7. Baustein
 Theorie und Praxis projektorientierter Planung
  8. Baustein (Doppelbaustein)
 Partizipation, Kommunikation und Sprache  
9. Baustein
 Pädagogisches Arbeiten mit Kindern mit 
 „schweren Behinderungen“
10. Baustein
 Praxis in Tageseinrichtungen für Kinder mit und 
 ohne Behinderung
11. Baustein
 Theorie und Praxis projektorientierter Planung
12. Baustein
 Pädagogik, Diagnostik und Therapie bei Kindern mit
 Behinderung als interdisziplinärer Auftrag
13. Baustein
 Die Kindertagesstätte für Kinder als Bildungs- und 
 Erfahrungsraum
14. Baustein
 Zusammenarbeit mit Eltern, Familien und Institutionen

 

Bisher war es wichtig, dass jeder,
der anders war, die gleichen Rechte hat.

In Zukunft wird es wichtig sein, dass jeder 
das gleiche Recht hat, anders zu sein.

Willem de Klerk

ORGANISATORISCHES

TERMINE

Montag- Donnerstag,  02. – 05.09.2024
Dienstag/ Mittwoch,  01./02.10.2024
Freitag/ Samstag,   09./09.11.2024
Mittwoch/ Donnerstag,  11./12.12.2024
Donnerstag – Samstag,  09. – 11.01.2025
Donnerstag – Samstag,  06.- 08.02.2025
Freitag/ Samstag,   07./08.03.2025
Donnerstag – Samstag,  03. – 05.04.2025
Montag – Freitag,   02.06. – 06.06.2025 
(als Bildungsurlaub anerkannt)
Freitag/ Samstag,   13./14.06.2025
September 2025 (Kolloquiumstermin wird noch 
bekannt gegeben)

Insgesamt   280 Unterrichtseinheiten

TAGUNGSZEITEN
täglich von 9:00 – 18:00 Uhr

Leistungsnachweise und Prüfungsanforderungen:
• Erstellung von mindestens einem Seminarprotokoll 
• Schriftliche Projektplanung einschließlich einer 
          Tätigkeitsstrukturanalyse
• Hospitation in einer anderen Einrichtung
• Vorlage einer schriftlichen Beobachtungsanalyse 

(vgl. Baustein 6) oder einer schriftlichen Buch-
präsentation (Länge max. 3 Din A4-Seiten). 

• Schriftliche Hausarbeit/mündliche Prüfung (siehe 
         Prüfungsordnung und Durchführung) 

Die Qualifizierung schließt mit einer Prüfung (Abschluss-
kolloquium) ab. Die regelmäßige Teilnahme an allen Bau-
steinen der Qualifizierung ist hierfür Voraussetzung. Jede*r 
Teilnehmer*in erhält nach erfolgreicher Teilnahme am 
Lehrgang ein Zertifikat vom Landesverband der Volkshoch-
schulen Niedersachsen e. V


